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Das Triptychon der Fleischeslust trifft aufeinander! Otti Fischer und Lizzy Aumeier präsentieren ihr neues aufregendes Bühnenprogramm
„Elefantentreffen“. Otti Fischer - der bekannteste, intelligenteste und beliebteste bayrische Kabarettist, Schauspieler, Bulle und Pater des
deutschsprachigen Raums trifft auf Lizzy Aumeier – ebenfalls intelligent und auch gewichtig! Was verbindet die beiden außer Adipositas?!
Beide sind „Rampensäue“ im besten Sinn. Klug, selbstironisch und nah am Publikum.

Da ist auf der einen Seite Otti, der seit seinem Outing als Parkinsonerkrankter ganz bewusst seine Texte „NICHT als Schüttelreime
vorträgt…“ und auf der anderen Seite Lizzy, deren Körper ihr Kapital ist und laut Otti hat sie sehr viel davon. Beide verbindet die Liebe zur
Musik! Das Elefantentreffen garantiert einen überraschenden Auftritt zwischen Operette und Hardrock mit Herz, Charme und jeder Menge
Körpercomedy.

Samstag, 01. April 2017, 20 Uhr, Stadthalle

Otti Fischer und Lizzy Aumeier: Elefantentreffen
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Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für
Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ausschusses für Umwelt u. Technik
ist am Mittwoch, 08.03.2017, 17:30
Uhr, im Bürgersaal des Rathauses
Ettlingen. Hierzu wird die Bevölke-
rung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Entwurf des Durchführungsver-

trags zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Wilhelmstraße Ost
- Vorberatung

2. Planungskonzept für die General-
sanierung des Kindergartens und
der Sporthalle (ehem. Schule),
Zellmarkstraße 11, im Stadtteil
Schluttenbach
- Vorberatung

3. Geschwister-Scholl-Schule
Bruchhausen
- Planungsbeschluss zur Umge-

staltung der Außenanlagen
- Entscheidung

4. Absichtserklärung für den natur-
nahen Rückbau des Hedwigs-
quellbachs
- Vorberatung

5. Deckensanierung Landstraße zwi-
schen Löbauer Allee und DB-Un-
terführung
- Planungsbeschluss
- Entscheidung

6. Kanalreinigung und -inspektion
- Vergabe des Jahresvertrages

2017/2018
- Entscheidung

7. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

8. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 03.03.17

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

GOZO
Jazz-Tango mit

argentinischer Sänger
in

Eintritt 14 € (erm. 9 €)

Vorschau: Freitag, 10.
03.17

Peter Lehel‘s Wildcar
d

feat. Duško Gojković

Der Wettergott ist ein Fasebutz

Der Wettergott muss ein Fasebutz sein, oder die Fasenachter haben die richtige Opfer-
gabe dargeboten. Schon am Freitagabend blieb es trocken und am Samstag strahlte
wie immer über der Möggelwiese der Planet. Auch am Rosenmontagsumzug zeigte
sich strahlend blauer Himmel. Doch nicht das Wetter alleine sorgte für tolle Umzüge
in Ettlingen, auch dass es auf der Eberwiese in Spessart und auf der Möggelweide in
Schöllbronn friedlich zuging, freute alle Beteiligten, so konnte nämlich die Fasnet das
sein, was sie ist, eine Zeit der verkehrten Welt. Farbenprächtig schlängelte sich der när-
rische Lindwurm auf der Höh´ und unten an der Alb durch die Straßen und Gassen, nicht
zu überhören von den vielen Guggis, bei den mitreißenden Rhythmen blieb kein Bein
ruhig stehen.

Die nächste öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses ist am
Dienstag, 07.03.2017, 17:30 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.

Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Fortführung des Wettbewerbs

„Familienfreundliches Ettlingen“ in
modifizierter Ausführung
- Vorberatung

2. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

3. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung fin-
den Sie im Internet unter
www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses
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Wahlausschuss für Jugendgemeinderatswahl

13 Kandidaten/-innen stellen sich zur Wahl
Gewählt wird von 27. März bis 7. April

Alle 13 Kandidatinnen und Kandidaten,
die sich zur Wahl des 12. Jugendge-
meinderates stellen, ließ der Wahlaus-
schuss auf seiner Sitzung am Montag
dieser Woche zu. Die Listenplätze zog
Oberbürgermeister Johannes Arnold per
Los, der sich über die Anzahl der Be-
werber freute.

4396 Jugendliche sind wahlberechtigt
und dürfen vom 27. März bis 7. April ihre
Stimme abgeben und zwar per Papier.
Wählen können die Mädchen und Jun-
gen im Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren oder in mobilen Wahllo-
kalen an den Schulen. Wer im Übrigen
eine Ettlinger Schule besucht, aber nicht
in der Stadt an der Alb lebt, kann auch
wählen, einfach einen Eintrag ins Wäh-
lerverzeichnis beantragen und dann die

Stimme abgeben. Neu in diesem Jahr
ist die Möglichkeit der Briefwahl. Wer
in Ettlingen oder einem Ortsteil wohnt,
zwischen 13 und 20 Jahren alt ist, aber
keine Ettlinger Schule besucht, kommt
bis zum 24. März in die Geschäftsstelle
des Jugendgemeinderats, um den An-
trag zu stellen.
Die ausgefüllten Wahlunterlagen gibst
du dann bei deiner Ortsverwaltung,
beim Roten Rathaus oder beim Rathaus
am Marktplatz wieder ab bis spätestens
6. April um 18 Uhr, und beim BJFS am
7. April bis 18 Uhr.

Beim Blick auf die Kandidaten/-innen
zeigt sich, dass alle Schularten vertre-
ten sind: von der Hauptschule über die
Realschule und das Gymnasium bis hin
zu zwei Auszubildenden.

Überdies bewerben sich vier aus dem
„alten“ Jugendgemeinderat. Ein gutes
Bewerberfeld, so Arnold, der dem Bil-
dungsamt für die Organisation der Wahl,
die in den Händen von Christine Leicht
und Natascha Postl liegt, dankte. Eine
Mordsarbeit, merkte er an. Doch durch
diesen Wahlmodus haben wir eine Kon-
tinuität und eine Nachhaltigkeit. Inter-
essant ist immer der Blick darauf, für
welche Ziele sich die Jugendlichen ein-
setzen möchten, sie reichen von mehr
Ausgehmöglichkeiten über besseren
ÖPNV bis hin zum Mehrweg-Becher-
Tauschsystem.

Noch was für die Statistik: Altersmäßig
ist alles vertreten, von 13 bis 19 Jah-
ren, fünf Mädchen und acht Jungs. Die
Kandidatenliste siehe unter „Amtliche
Bekanntmachungen“.

Infos Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderates im Bildungsamt, Schil-
lerstraße 7-9, bjfs@ettlingen.de oder
Christina Leicht 07243 101 509 oder
Natascha Postl 07243 101 511.

Neues Lehrerzimmer für das Albertus-Magnus-Gymnasium

Ein großzügiger lichter Raum

Ein lichter Raum ist das neue Lehrerzimmer im Albertus-Magnus-Gymnasium geworden.

Gut Ding braucht Weile oder was lange
währt, wird endlich gut. Man könnte die
Reihe an Sprichwörtern fortsetzen und
sie würden alle treffgenau beschreiben,
was auf das neue Lehrerzimmer am
Albertus-Magnus-Gymnasium zutrifft.
Am vergangenen Freitag konnte dieser
neue, nun lichte und großzügige Raum
endlich übergeben werden. Notwendig
wurde das neue Lehrerzimmer, da aus
dem einst dreizügigen AMG eine vier-
zügige Einrichtung wurde, sprich pro
Klassenstufe gibt es vier Klassen, was
bedeutet, es gibt auch mehr Lehrkräfte.
Bis dato bot das Lehrerzimmer nur Platz
für rund 50 Personen, aber es waren 75

Lehrer/-innen. Durch den Umbau wer-
den nun 80 Frauen und Männer einen
festen Sitzplatz haben. Darüber hinaus
konnten durch den Umbau alle Funkti-
onsräume bis hin zum Erste-Hilfe-Raum
integriert werden.
Auch Schulrektor Helmut Obermann er-
innerte in seiner in Reimform vorgetra-
genen Begrüßung an die Wachstumsrate
der Lehrerschaft und an das begrenzte
Inventar und dass sich alle über die
„Frühgeburt“ freuen, denn der Umbau
dauerte gerade acht Monate. Obermann
dankte der Verwaltung, aber auch dem
Rat und freut sich schon auf die nächste
Tat. Sie wird nicht lange auf sich warten

lassen, denn „die Mensa und die neu-
en Klassenzimmer sind voll in der Pla-
nung“, ließ OB Johannes Arnold wissen
und merkte an, „Einweihungen in Schu-
len sind immer vielschichtige Signale“.
Zum einen ein Signal dafür, dass die
Schulträgerin in die Bildung investiert
und damit auf die neuen Anforderungen
reagiert, ein Signal an die Lehrerschaft
und deren Wertschätzung. Auch wenn
der Umbau eine Frühgeburt war, die
Planung dauerte dann doch länger, so
der OB, auch weil es galt, den richtigen
Weg zusammen mit dem Kollegium zu
finden, den dann Jürgen Rother vom
Hochbau des Amtes für Wirtschafts-
förderung und Gebäudemanagement
(kurz AWG) mit seinem Team mit viel
Feingefühl umsetzte. Er appellierte an
die Lehrerschaft die nächste Jugendge-
meinderatswahl zu unterstützen, indem
sie die Jugendlichen an ihr Wahlrecht
und damit an ihre ´Pflichten´ als werden-
de Staatsbürger erinnern.
Mit launigen Worten skizzierte Jürgen
Rother den nicht so einfachen Weg bis
zur Fertigstellung, doch „meine Kolle-
gin Anja Wurm hat gezaubert und aus
140 wurden 200 Quadratmeter. Ein gu-
tes Zusammenspiel herrschte mit der
Lehrerschaft, mit dem Bildungsamt, den
Ingenieuren und Handwerkern, beton-
te Rother. Der Kostenrahmen wurde
eingehalten, der bei 340 000 Euro für
den Umbau liegt. Weitere 190 000 Euro
werden in die Sanierung der Lehrerbib-
liothek und in den Windfang im Erdge-
schoss fließen.
Für einen stimmungsvollen Rahmen
sorgten die beiden Schüler und Cellis-
ten Matthias Bär und Frederick Pietsch-
mann.
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 2. März
15 Uhr Bibi & Tina Tohuwabohu
17.30 Uhr La La Land
20 Uhr Logan – The Wolverine
Freitag, 3. März
15 Uhr Bibi & Tina Tohuwabohu
17.30 Uhr La La Land
20 Uhr Logan – The Wolverine
Samstag, 4. März
15 Uhr Bibi & Tina Tohuwabohu
17.30 Uhr La La Land
20 Uhr Logan – The Wolverine
Sonntag, 5. März
11.30 Uhr in 80 Tagen um die Welt
15 Uhr Bibi & Tina Tohuwabohu
17.30 Uhr La La Land
20 Uhr Logan – The Wolverine
Montag, 6. März
17.30 Uhr Logan …
20 Uhr La La Land
Dienstag (Kinotag), 7. März
15 Uhr Bibi & Tina Tohuwabohu
16.45 Uhr La La Land
19.30 Uhr Vietnam
Mittwoch, 8. März
17.30 Uhr Bibi & Tina Tohuwabohu
20 Uhr Logan – The Wolverine
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Vorstellung der Projektwochenergebnisse
„Ettlingen eine soziale Stadt?!“

Ettlingen mit Augen von Jugendlichen
betrachtet

Eine Woche lang stand für die 17 Schüler der Berufsfachschule Bertha-von-Suttner-
Schule die sozialen Facetten Ettlingens im Mittelpunkt.

Die alten Römer hatten mal wieder
recht, nicht für die Schule, nein für das
Leben lernen wir. Das konnten die 17
Schülerinnen und Schüler der Klasse
Hauswirtschaft und Pflege der zwei-
jährigen Berufsfachschule Bertha-von-
Suttner-Schule sehr unmittelbar erleben.
Denn die Erfahrungen, die sie für ihre
Projektarbeit zum Thema „Ettlingen –
eine soziale Stadt?!“ gemacht haben,
haben ihren eigenen Erlebnishorizont er-
weitert, und ihre Ergebnisse werden zu
einer anderen Sichtweise beitragen, weil
ihre fast 150 Seiten starke Dokumen-
tation nicht in der Schreibtischschub-
lade landet. „Mit Eurem anderen Blick
auf Ettlingen tragt Ihr dazu bei, manche
Angebote oder Fragestellung anders zu
betrachten“, hob denn Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold beim Besuch der
Klasse im Rathaus heraus.
Was ihn beim Lesen der Dokumentation
gefreut habe, dass durch diese Projek-
tarbeit die jungen Menschen mit Ein-
richtungen in Berührung kamen, die sie
zuvor nur vom Namen oder zum Teil gar
nicht kannten, wie beispielsweise den
Tafelladen. Diese Einrichtung braucht
es in Ettlingen, das zeigen die rund 70
Besucher pro Tag, bestätigte denn eine
Schülerin. Um den Themenkreis Men-

schen in Armut und mit Schulden ging
es ebenso bei der Projektarbeit wie um
Angebote für Schwangere/Kinder/Ju-
gendliche, für alte und behinderte Men-
schen, Angebote bei Sucht und Drogen-
problemen und für Flüchtlinge.
Überrascht waren die Jugendlichen,
dass es so viele Angebotsmöglichkeiten
für die unterschiedlichen Themenfelder
gibt. Vom Begegnungszentrum mit sei-
nen unterschiedlichen Gruppen waren
die Schüler begeistert. Sie regten aber
auch an, dass viele dieser Angebote
doch auf den sozialen Netzwerken zu
finden sein sollten. Dass es bessere Auf-
klärung an den Schulen gerade in Sa-
chen Drogen geben müsse, besonders
über deren Folgen. Ihnen selbst fehlen
in Ettlingen Bars oder eine Disco, freie
Sportplätze, das Strandcafé an der Alb
fanden sie durchweg gut. Dass man-
ches bis zur Realisierung seine Zeit dau-
ert, verhehlte Arnold nicht, aber biswei-
len bedarf es der Überzeugungsarbeit
und bisweilen dauert ein Verfahren wie
beispielsweise für einen Bebauungsplan
gut eineinhalb Jahre. Doch solche Do-
kumentationen trügen zu einem anderen
Blickwinkel bei. Er dankte deshalb den
Jugendlichen für ihre Arbeit und ihrer
Lehrerin Doris Feigenbutz.

Info-Fahrt zum
Europa-Parlament
nach Straßburg
Die Europa-Union Kreisverband mit dem
Ortsverband Albgau/Ettlingen bietet am
Dienstag, 4. April eine Fahrt nach Straß-
burg zu einer Plenarsitzung des Europä-
ischen Parlaments an mit Stadtrundfahrt
und Stadtführung. Abfahrt ist um 8 Uhr
vor der KFZ-Zulassungsstelle Ettlingen,
Im Lindscharren (Rheinlandkaserne) um
8.20 Uhr. Die Rückkehr ist gegen 19 Uhr
vorgesehen. Schriftliche Anmeldung mit
Nennung der Adresse, des Geburtsda-
tums und der Personalausweis-Nummer
an Doris.Bercher@googlemail.com. Aus-
künfte unter 0721 / 754930.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Der Seelenbrecher“
Psychothriller von Sebastian Fitzek

Regie: Bernd Hagemann / Werner Kern

Sa 11.03. 20 Uhr und So 12.03. 19 Uhr
Sa 25.03. 20 Uhr und So 26.03. 19 Uhr

*weitere Termine im April*

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

DerMannmussmännlichriechen,nichtduften.
Aristophanes (um 450 - 385 v.Chr.), griechischer Lustspieldichter und Autor der
diesjährigen Schlossfestspielkomödie
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Baggerbiss für Mehrgenerationenhaus in Schöllbronn

Elf Wohnungen zentrumsnah

Am Freitag vergangener Woche gab Schöllbronns Ortsvorsteher Steffen Neumeister
den Startschuss für den Neubau eines Mehrgenerationenhauses via Baggerbiss.

Eine richtungsweisende Entscheidung
habe Pfarrer Dr. Roland Merz mit dem
Verkauf des ehemaligen Kindergarten-
gebäudes St. Elisabeth in Schöllbronn
getroffen, hob Ortsvorsteher Steffen
Neumeister beim Baggerbiss für den
Neubau eines Mehrgenerationenhauses
in der Anton-Bruckner-Straße heraus.
Nicht nur die Ortsvorsteher der ande-
ren Stadtteile waren gekommen und
Schöllbronner Ortschaftsräte, auch viele
Anwohner des künftigen Mehrgenera-
tionenhauses, das vorübergehend als
Anschlussunterbringung genutzt werden
wird. Gleichfalls eine gute Entscheidung
war, dass wir das alte Gebäude abrei-
ßen, auf dessen Fundamenten das neue
Haus stehen wird. „Wir bauen nicht auf
der grünen Wiese, sondern zentral im
Dorf entsteht barrierefreier Wohnraum
für Menschen, die finanziell nicht so gut
gesättelt sind“, so der Ortsvorsteher.
Doch zunächst wird es als Anschlussun-
terkunft genutzt, was nie in Schöllbronn
in Frage gestellt wurde. Auch die Stadt-
teile müssen die Aufgabe der Unter-
bringung mitschultern. Bereits verschie-
denste Ideen seien von der Bevölkerung
eingebracht worden. Diese konstruktive

Mitarbeit mache ihn stolz, hob Neu-
meister heraus. Auch Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold erinnerte an Pfarrer
Merz‘ Angebot des Gebäudeverkaufs
und an die Zustimmung des Gemeinde-
rates. Arnold machte deutlich, dass hier
zuvorderst Wohnungen entstehen und
wir hier langfristig investieren. Um den
Wohnungsbau in Ettlingen und in seinen
Stadtteilen voranzutreiben, ziehen wir
alle an einem Strang. 350 Wohneinhei-
ten werden in den kommenden Monaten
geplant beziehungsweise realisiert wer-
den. Die Sorgen der Anwohner wegen
der Anschlussunterbringung von Flücht-
lingen seien berechtigt, deshalb ist es
wichtig, dass wir miteinander sprechen.
Nur gemeinsam könne die Integration
gelingen. Im künftigen Haus wird es
nicht nur 2- bis 3-Zimmer-Wohnungen
geben, sondern auch Aufenthaltsflächen
und ein Innenhof, um die Kommunika-
tion unter den Bewohnern zu fördern,
erläuterte Architekt Andreas Adler. Die
Bauzeit wird kurz sein, denn auf den
vorhandenen massiven Keller wird in
Leichtbauweise das künftige Gebäude
errichtet. Bereits im Juli rechnet Adler
mit dem Richtfest.

www.ettlingen.de/Onlinedienste

Alles Wissenswerte
für die Hand- und
Hosentasche
Wer wissen möchte, was bei kultur
live im nachtcafé läuft oder in welcher
Straße das Auto geparkt ist, welcher
Brunnen in der Albstraße steht, erhält
auf all diese Fragen eine Antwort dank
der Ettlinger App. Der Ämterwegweiser
hilft einem, die richtige Stelle zu finden,
beziehungsweise man wird direkt zum
entsprechenden Mitarbeiter verbunden,
wenn man auf den Telefonknopf drückt.
Für viele Familien dürften die Wickel-
und Stillmöglichkeiten im Stadtgebiet
interessant sein, die man sich als Karte
oder als Liste anzeigen lassen kann. Wer
einen Schaden entdeckt und ihn melden
möchte, kein Problem, wie auch das
geparkte Auto wiederzufinden dank dem
Begriff Carfinder. Ebenso hilfreich dürf-
te der Abfallkalender mit Erinnerungs-
funktion sein. An die App gelangt man,
ob Apple oder Android, indem man in
den App Store oder play store geht,
dort das Stichwort Ettlingen eingibt und
sich dann kostenfrei die App herunter-
lädt. Man kann das Ganze auch über
www.ettlingen.de/App erledigen.

Freiwillige
Feuerwehr Ettlingen

Unsere Freiwil-
lige Feuerwehr
Ettlingen setzt
sich zum Schutz
und Wohl für uns
Bürgerinnen und
Bürger ein. Die
ehrenamtlichen
Kameradinnen
und Kameraden
sind Retter in

der Not und Helfer in schweren Zeiten
- somit echte „Helden des Alltags“. Die-
sem Engagement gebührt Respekt, Dank
und Anerkennung. Ich wünsche uns al-
len, dass wir sie selten brauchen und bin
dennoch froh, dass wir sie haben und an
unserer Seite wissen.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister der Stadt Ettlingen

Informationen zur Freiwilligen Feuer-
wehr Ettlingen gibt es unter:
www.ff-ettlingen.de oder per Mail an
ohneDich-gehtnix@ff-ettlingen.de

Informationsveranstaltung für Arbeitgeber
zur Beschäftigung von Geflüchteten
Die Integration von geflüchteten Menschen in unsere Gesellschaft stellt eine
große Herausforderung dar. Ein besonders wichtiges Thema ist dabei die Ein-
bindung in eine Arbeit bzw. Beschäftigung. Als lokales Unternehmen können
Sie den Geflüchteten eine Perspektive bieten. Bei der Informationsveranstaltung
am 21. März um 19 Uhr im K26, Kronenstraße 26, erhalten Sie einen Überblick
über Ansprechpartner und Möglichkeiten, die Ihnen bei diesem Thema zur Ver-
fügung stehen. Bitte melden Sie sich bis zum 7. März beim Integrationsbüro an,
Tel. 07243 8057 oder E-Mail: integration@ettlingen.de
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NaturErlebnisWoche
„Heimat 4.0“
Mit dem Motto Heimat 4.0 ist nicht nur
die Heimat für uns Menschen gemeint,
sondern auch die Heimat unserer Tiere,
Pflanzen, unserer Landschaften und die
dazugehörenden Traditionen und Bräu-
che. Wie viel und in welchen Facetten
uns in Baden-Württemberg Heimat 4.0
im Zusammenhang mit Natur, Umwelt
und Landschaft begegnet, sollen mög-
lichst viele Menschen bei zahlreichen
Veranstaltungen, Führungen, Wande-
rungen, Aktionen und Events, die an-
lässlich der NaturErlebnisWoche vom 6.
bis 14. Mai im ganzen Land stattfinden,
erfahren.
Sie können sich ab sofort mit Ihrer Ak-
tion anmelden! Tragen Sie Ihre Veran-
staltungen und Angebote gleich unter
http://bw.naturerlebniswoche.info/ ein
und nehmen automatisch an der Verlo-
sung attraktiver Preise, wie 10 NaturEr-
lebnis-Rucksäcke, 50 Fotokalender und
150 Buchpreisen teil.

Infomobil
des Bundestages
macht Station

Für 3 Tage im März macht das Infomobil
des Bundestages auf dem Marktplatz Sta-
tion.

Wer mehr über die Aufgaben und Ar-
beitsweise des Parlamentes erfahren
möchte, ohne gleich nach Berlin zu fah-
ren, der kommt vom 13. bis 15 März auf
den Marktplatz, dort macht das Infomo-
bil des Deutschen Bundestages Station.
Eine Fülle an Infomaterialien wartet auf
die Interessierten, überdies können Fil-
me auf einem Großbildschirm gezeigt
werden, online geht es auf die Seiten
des Bundestages und Honorarkräfte
werden für Fragen zur Vergügung ste-
hen.
Das Infomobil ist am Montag, 13. März
von 9 bis 18 Uhr, am Dienstag, 14. März
von 9 bis 16 Uhr und am Mittwoch,
15. März von 9 bis 14 Uhr geöffnet.

Gästerekord nicht nur im Albtal
Erstmals mehr als eine halbe Million Übernachtungen

Das Tourismusjahr 2016 im Albtal endete
erneut mit einem Rekord. Es kamen deut-
lich mehr Gäste ins Tal als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres. Das Statistische
Landesamt Baden-Württemberg hat
510.933 Übernachtungen gezählt in den
acht Albtal Plus-Kommunen Ettlingen,
Bad Herrenalb, Dobel, Malsch, Marxzell,
Waldbronn, Straubenhardt und Karlsbad,
ein Plus von 2,3 Prozent zum Vorjahr
2015. Den größten Anteil am Wachs-
tum haben dabei erneut Gäste aus dem
Ausland, deren Anteil an den Gesamt-
übernachtungen um mehr als 5 Prozent
anstieg. Auch die Zahl der Gästeankünf-
te von 222.078 konnte deutlich um 7,4
Prozent gesteigert werden. Diese mehr
als positiven Zahlen, die weit über jenen
von Baden-Württemberg oder des Nord-

schwarzwaldes liegen, sind für OB Jo-
hannes Arnold ein eindeutiger Indikator
für die Wirksamkeit der Arbeit von Albtal
plus, aber auch eine Bestätigung für den
Zusammenschluss der Albtalkommunen
in einer Tourismusgemeinschaft. Auch
beim Blick auf die Statistik für Ettlingen
zeigt sich, dass hier die Zahl der Ankünf-
te auf fast 30 Prozent von 72 317 auf
90 894 angestiegen ist. Gleichfalls einen
großen Sprung nach oben gab es bei
den Auslandsgästen, hier stieg die Kurve
um knapp 33 Prozent von 19 597 auf 26
038 nach oben, bei den Übernachtungen
insgesamt gibt es ein sattes Plus von
über 24 Prozent von 133 677 auf 165
875, davon entfallen fast 27 Prozent auf
Auslandsgäste. Die Auslastung liegt bei
fast 42 Prozent. Im Schnitt verweilen die
Besucher 1,8 Tage in Ettlingen.Mit einem
umfangreichen Jahresprogramm für 2017
wollen die Albtal-Kommunen den positi-
ven Trend weiter fortsetzen: Vom „Blü-
henden Albtal“ rund um die Gartenschau
in Bad Herrenalb über die Qualitätsof-
fensive im Bereich Wandern bis hin zum
Start des Projektes „Entwicklung eines
Mountainbike spezifischen Wegenetzes“
in Zusammenarbeit mit dem Mountain-
bike-Club Karlsruhe, haben sich die Alb-
tal-Touristiker einiges vorgenommen.

Ausbildungsbörse

Mo 13.03.17, 18:30 Uhr

Albgauhalle

In diesem Jahr veranstaltet die Musik-
schule, unter der Schirmherrschaft von OB
Johannes Arnold, wieder ein Konzert zum
Internationalen Frauentag am 8. März. Es
musizieren Lehrerinnen der Musikschule:
Dr. Marta Schmidt Sopran, Regina Gröne-
greß Alt, Johanna Wright Querflöte, Chris-
tiane Denk Violine, Franziska Dürr Viola,
Gisela Köllenberger Violoncello, Prof. Ma-
ria Stange Harfe, Angelika Jähn, Maho
Kaneko und Heike Bleckmann Klavier.
Konzeption und Moderation übernimmt
Heike Bleckmann. Der Eintritt ist frei.
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Karten: Stadtinfo Ettlingen, Tel. 07243 101-333, ettlingen.de, reservix.de
VVK-Preise zzgl. Reservix-Gebühr.

Elefantentreffen
Das Triptychon der Fleischeslust trifft aufeinander!
Otti Fischer - der bekannteste, intelligenteste und
beliebteste bayrische Kabarettist, Schauspieler,
Bulle und Pater des deutschsprachigen Raums trifft
auf Lizzy Aumeier – ebenfalls intelligent und auch
gewichtig! Was verbindet die beiden außer
Adipositas?! Beide sind „Rampensäue“ im besten
Sinn. Klug, selbstironisch und nah am Publikum. Da
ist auf der einen Seite Otti, der seit seinem Outing
als Parkinsonerkrankter ganz bewusst seine Texte
„NICHT als Schüttelreime vorträgt…“ und auf der
anderen Seite Lizzy, deren Körper ihr Kapital ist und
laut Otti hat sie sehr viel davon. Beide verbindet die
Liebe zur Musik! Das Elefantentreffen garantiert
einen überraschenden Auftritt zwischen Operette
und Hardrock mit Herz, Charme und jeder Menge
Körpercomedy. Am Piano: Tatjana Shapiro.
Stadthalle, VVK 16/19/22 €, AK
18,50/21,50/24,50 €

Das ultimativ komische Comedy-Happening
NightWash ist DIE Marke für Stand-Up Comedy. Der

Don Clarke, präsentiert als Tino
Bomelino, Özgür „Ötze“ Cebe und Ill-Young Kim. Tino Bomelino
vertont einen Keks, nimmt das Publikum auf, loopt seine Stimme und
spielt Gitarre dazu. Auf diesem bekrümelten Klangteppich lässt er
textliche Türmchen einstürzen. Messerscharf analysiert er die Spalten
der Gesellschaft und malt sie nahezu dadaistisch bunt aus.
Deutschland ist im Wandel. Könnte Özgür „Ötze“ Cebe der Grund
für das kalte Grauen sein, das sich in manchen Teilen Deutschlands
ausbreitet? Schließlich ist er kein Biodeutscher, spricht die Sprache
aber akzentfrei. In seinem Programm schlüpft er in die
verschiedensten Rollen, dabei nimmt das Spiel mit den Vorurteilen –
auf beiden Seiten – einen großen Raum ein. Ill-Young Kim erlebt als
Asiate in Deutschland viele Abenteuer und erforscht immer wieder
neue Abgründe in seinem Alltag als Schlitzauge in der Bundesrepublik.
Viele Lichtjahre entfernt vom Mutterplaneten Korea dringt Kim in
Galaxien vor, die nie ein Mensch zuvor auf der Bühne erlebt hat.
Stadthalle, VVK 12/15/18 €, AK 14,50/17,50/20,50 €

Gewinner
zahlreicher Comedypreise Moderator

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formerfordernisse
vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden. Personal-
ausweise, beantragt vom 10 bis 13. Fe-
bruar, können unter Vorlage des alten
Dokuments persönlich abgeholt werden,
sobald der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 13. bis 14.
Februar, können unter Vorlage der alten
Dokumente vom Antragsteller oder von
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden. Öffnungszeiten
montags und mittwochs 7 - 16 Uhr,
dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Vernetzte Landschaft
- lebendige Viefalt
Die Ausstellung des Bundes für Umwelt
und Naturschutz Deutschland, BUND
Ettlingen, über den Biotopverbund im
Rathaus haben in den zurückliegenden
Wochen interessierte Bürgerinnen und
Bürger sowie Schulklassen besucht und
überraschende Informationen erhalten,
z.B. dass Baden-Württemberg die höchste
Straßendichte im europaweitem Vergleich
hat, dass 40% der Tier- und Pflanzenar-
ten in unserem Land bestandsgefährdet
sind oder dass jeden Tag Flächen von 7,5
Fußballfeldern für Siedlungs- und Straßen-
bau im Südwesten verbraucht werden. Die
Ausstellung gab Hinweise an die Verwal-
tung und die politischen Entscheider vor
Ort, was getan werden kann, um einer
Verarmung der Natur Grenzen zu setzen.
Denn sie können sicherstellen, dass der
Biotopverbund bei Planungen berücksich-
tigt wird. Lokale Veränderungen, wie z.B.
die geplanten Renaturierungsmaßnahmen
im Bereich des Hedwigshofes, sind auch
mit Unterstützung des Landes möglich.
Was können Bürgerinnen und Bürger tun?
Aus einem Ziergarten einen Naturgarten
machen, Reisighaufen liegenlassen, auf
Pestizide verzichten oder statt Schotter-
beete blühende Blumenbeete mit Sorten
anlegen, die mit ihren Pollen und dem
Nektar Insektennahrung anbieten. Diese
Maßnahmen werden auch in einer gemein-
samen Resolution der Naturschutz- und
Umweltschutzverbände BUND, NABU und
LNV in und um Karlsruhe formuliert und
Vorschläge gemacht, was jeder selbst tun
kann gegen das Insektensterben und den
Vogelschwund in unserer Region. Bürger-
meister Thomas Fedrow bedankte sich
beim BUND Ettlingen für die Anregungen,
die diese Ausstellung ihm persönlich und
den Bürgerinnen und Bürgern gegeben
hat. Ein Besucher der Ausstellung schrieb
ins Gästebuch: „Ich stelle mir Ettlingen
vor, wie es viele der schönen Biotopver-
bund-Ideen umgesetzt hat. Ein schöner
Traum, der Wirklichkeit werden kann!“
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Familie

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, Telefon-Nr.:
07243/12369, www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen auf der Homepage. Kursan-
meldung über das effeff-Büro.
Volksbank spendet Bobbycars!
Das effeff und die Betreute Spielgrup-
pe kamen letzte Woche in den Genuss,
fünf neue Bobbycars von der Volksbank
Ettlingen zu erhalten! Die neuen, weißen
Bobbycars waren eine Spendenaktion
der Bank, bei der die Kinderautos an
soziale Einrichtungen wie z.B. Kinder-
gärten verlost wurden. Glücklich haben
die Mädchen und Jungen die neuen
Fahrzeuge eingeweiht!

Alleinerziehender Treff wieder
am 12. März
Das effeff bietet für alle Alleinerziehen-
den einmal im Monat die Gelegenheit,
sich mit Müttern und Vätern zu treffen,
die in der gleichen Lage sind.
Ihr seid herzlich willkommen am Sonn-
tag, 12. März ab 11 Uhr im effeff. Eine
Kinderbetreuung ist eingerichtet.
Kinderfriseur kommt wieder
Der Kinderfriseur kommt wieder ins Of-
fene Café des effeff, und zwar am Don-
nerstag, den 9. März. In der Zeit von
16-18 Uhr kann man für nur 5 € seinen
Kindern dort die Haar schneiden lassen.
Bitte melden Sie sich dazu kurz im Büro
tel. an, damit wir einen Überblick über
die Teilnehmer haben.

Tageselternverein
Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
Tel.: 07243 / 945450,
Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de,
facebook.com/Tev.Ettlingen
Beratung, Vermittlung und Begleitung
individueller Betreuungsplätze; Quali-
fzierung und fachliche Begleitung von
Tagesmüttern und -vätern. Wie bieten
flexible Sprechzeiten für Berufstätige an.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

„Kreativschule MIGRA“ für Kinder von 3
- 6 Jahren, mittwochs 13.30- 18.00 Uhr,
Informationen unter 0152/ 21942010
Frau Novikova

Offene Bastelwerkstatt mit Laura &
Marie donnerstags, 15.30 Uhr - 17.00
Uhr. Bist du kreativ und bastelst gerne?
Dann komm vorbei und verbringe einen
spaßigen Nachmittag mit uns. Informati-
onen telefonisch unter 07243/ 101 509.

Arbeitskreis
demenzfreundliches
Ettlingen
c/o VHS Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a,
76275 Ettlingen, Tel. 0176/38393964,
Mail: info@ak-demenz.de.
Infos auch unter www.ak-demenz.de

Beratung und Einzelgespräche nach te-
lef. Vereinbarung im Begegnungszentrum

Einsatz von DemenzhelferInnen im Eh-
renamt in Familie und Single-Haushalten

Offener Gesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr, Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten - Weißes Wohnzimmer, Am Stadt-
bahnhof 2-4.

Leseecke in der Stadtbibliothek zum
Thema Demenz (spezielle Literatur und
Medien)

Senioren
Beratung der Stadt
für ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Trägerverein
Begegnungszentrum
Ettlingen e. V.
EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung des Trägerver-
eins am Montag, 27. März, um 11:00 Uhr,
im Ratszimmer des Rathauses Ettlingen

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beschluss über die Tagesordnung
3. Geschäftsbericht des Vorsitzenden

zum Geschäftsjahr 2016
4. Kassenbericht zum Geschäftsjahr

2016
5. Bericht der Kassenprüfer zum Ge-

schäftsjahr 2016
6. Entlastung des Vorstandes für das

Geschäftsjahr 2016
7. Eingliederung des AK-Demenz im Be-

gegnungszentrum
8. Neugestaltung des Logos des Begeg-

nungszentrums
9. Sonstiges
Anträge an die Mitgliederversammlung
müssen an den Trägerverein bis zum
24.03., Begegnungszentrum, Kloster-
gasse 1, 76275 Ettlingen, zugestellt sein.

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für
freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, Ettlingen Tel. 07243
101524 (Rezeption), 101538 (Büro), Fax
718079, seniorenbuero@bz-ettlingen.de
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag von
14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:

Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten von Senioren braucht, kann sich
an das Begegnungszentrum wenden.
Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien 07243
101524.

Telefonkette – ein gesundheitsfördern-
der Impuls für den Tag Kontakt über
Tel. 101-524 (oder 101-538).

Großelternprojekt
Sie möchten einmal in der Woche max.
1-2 Std. einem Kind in der Familie oder
Gruppe Zeit schenken (vorlesen, spie-
len). Kommen Sie vorbei und informie-
ren Sie sich montags von 15 bis 16.30
Uhr im Begegnungszentrum bei Yvonne
Kettenbach, Tel. 07243 15363,
E-Mail: ykettenbach@kabelbw.de.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags
10 bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle,
Telefon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung: Maud van den Kerkhoff,
Tel. 0152 05653297 (privat/AB).
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Veranstaltungstermine

Freitag, 3. März
09:00 Uhr: Hobbyradler „Große Tour“ –
Wanderung – Treff: Bahnhof Ettlingen
Stadt
09:30 Uhr: Sturzprävention
10:45 Uhr: Yoga auf dem Stuhl
14:30 Uhr: Nachbarschaftstreff

Schubertstraße

Montag, 6. März
13:00 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ –

Kaserne
14:00 Uhr: Handarbeitstreff
14:00 Uhr: Mundorgel-Spieler
14:30 Uhr: Bridge
17:00 Uhr: Line Dance Gruppe

„Old Folks“ – Übungsabend
19:00 Uhr: La Facette – Theaterproben

Dienstag, 7. März
09:30 Uhr: Gedächtnistraining 2
10:00 Uhr: Hobbyradler „Rennrad“ –
Treff: Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10:00 Uhr: Schach „Die Denker“
14:00 Uhr: Boule-Gruppe 1 (Wasen) und 2
(Neuwiesenreben)
15:00 Uhr. „Karte-ab-65“ –
Kaffeenachmittag im Klösterle
15:45 Uhr: Französisch 50plus
17:00 Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe
Amtsblatt Nr. 9 / 2017 S. 2/4

Mittwoch, 8. März
09:30 und 10:45 Uhr: Gymnastik 1 und
2 (DRK)
10:00 Uhr: Englisch Anyway und

Refresher
10:00 Uhr: Wanderung mit Hunden –
Treff: Wilhelmstraße
14:00 Uhr: Rommee-Spieler
14:30 Uhr: Doppelkopf
15:00 Uhr: Flötenensemble
18:00 Uhr: Theaterproben „Graue Zellen“

Donnerstag, 9. März
10:00 Uhr: Französisch für Anfänger
10:45 Uhr: Yoga auf dem Stuhl
13:00 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ -

Kaserne
14.00 Uhr: Rommee Joker
14:00 Uhr: Boule Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr: Bridge mit Erläuterungen
15:00 Uhr: Singgemeinschaft 50plus
15:00 Uhr: Canasta
17:00 Uhr: Offener Singtreff

Computer-Workshops
Freitag, 3. März: PC-Grundwissen 2
(Neueinsteiger)
Dienstag, 7. März: Internet für Einsteiger
Mittwoch, 8. März: „Eigene Fotos und
PC“ für Einsteiger, Teil II+III
Donnerstag, 9. März: Smartphone mit
Android für Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Wildkräuterwanderung
Am Samstag, 11. März, 12 Uhr, findet
unter der Leitung von Corinna Plege

eine „Wildkräuterwanderung“ (mit Hun-
den) statt. Treffpunkt Parkplatz am
Bahnhof Marxzell.
Info unter 07243 / 77903 (privat/AB) bei
Birgitte Sparkuhle.

Erben und Vererben
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Johannes Schwab, wird am
Freitag, 17. März, um 14:30 Uhr im Be-
gegnungszentrum über die Gestaltungs-
möglichkeiten der Vermögensübergabe
und unterschiedliche Vollmachtsrege-
lungen informieren. Die Teilnehmer er-
halten ausführliche Unterlagen zu die-
sem Thema. Anmeldung ist unbedingt
erforderlich, persönlich oder unter der
Telefonnummer 07243 101 524 im Be-
gegnungszentrum.

Ein Märchen für Klein und Groß
„Die Scheinwerfer“ – die Theatergruppe
aus Karlsbad-Langensteinbach – spielt
„Der Wolf und die sieben Geißlein“ – ein
Märchen für Klein und Groß im Begeg-
nungszentrum im Rahmen eines Sonn-
tagscafé am 19. März um 14:30 Uhr. Die
Aufführung dauert ca. 1 Stunde und hat
keine Pause.
Bitte beachten Sie den früheren Beginn.
Der Eintritt ist frei – Spenden sind will-
kommen.

Einladung
Der Seniorenbeirat Ettlingen, die Stadt
Ettlingen und die Sparkassenstiftung
GUTES TUN laden alle Seniorinnen und
Senioren ein zur Veranstaltung „Hallo
Oma, ich brauch Geld!“ am Dienstag, 21.
März, um 15 Uhr im Begegnungszent-
rum am Klösterle, Klostergasse 1 "Rate
mal, wer da spricht." Bei solchen oder
ähnlichen Anrufen sollte jeder hellhörig
werden, denn in vielen Fällen steckt da-
hinter der sogenannte Enkeltrick. Auch
in Ettlingen wurden Senioren schon Op-
fer solcher oder ähnlicher Betrügereien.
Im Theaterstück „Hallo Oma, ich brauch
Geld!“ werden viele typische Fälle von
Trickbetrug dargestellt. Bei einem un-
terhaltsamen Theaterbesuch können Sie
sich über dieses brisante Thema infor-
mieren und sich anschließend noch bei
Kaffee und Kuchen mit den Experten
austauschen.
Der Eintritt ist frei!
Bitte melden Sie sich bis zum 17. März
an entweder beim Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren, Petra Klug,
Schillerstr. 7-9, 07243-101146, Mail:
petra.klug@ettlingen.de oder direkt
beim Begegnungszentrum am Klösterle,
Tel. 07243-101524

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich wieder am
21. März um 11 Uhr. Es wird das Buch
„Das Wochenende“ von Bernhard Schlink
besprochen. Gäste sind willkommen.

Offener Singtreff
Gospel und Frühlingslieder bilden den
Schwerpunkt beim „Offenen Singtreff“
im März.

Vorankündigung Seniorenreise
Die nächste Mehrtagesreise des Senio-
renbeirats in Zusammenarbeit mit dem
Unternehmen AVG-Reisen findet vom
17. bis 22. Mai statt. Die Erlebnisreise
führt ans Wattenmeer – Hallig Hooge
– Sylt und die Holsteinische Schweiz.
Von Itzehoe werden Tagesfahrten unter-
nommen. Eine verbindliche Anmeldung
erfolgt im Begegnungszentrum, wo man
auch den Reisepreis erfährt.

"Das Gewürz des Lebens"

Georg Felsberg und Christel Röhrig
Diese Autorenlesung von und mit Georg
Felsberg war im Rahmen des Sonntags-
cafè im Begegnungszentrum eine ge-
lungene Veranstaltung. Herr Felsberg,
ein ehemaliger ARD Korrespondent, lebt
jedes Jahr mehrere Wochen in Indien,
nicht in feudalen Hotels, sondern er
mischt sich "unter das Volk". Diese Er-
fahrungen und Erlebnisse, die er dabei
gesammelt hat, hat er sehr anschaulich
an die Zuhörer weitergegeben. Es sind
Begebenheiten mit dem normalen Volk,
die ein Tourist sehr selten so erlebt. Wei-
tere interessante Begebenheiten kann
man in seinen Büchern nachlesen.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine

Montag, 6. März
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag, 7. März
09:00 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16:00 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 8. März
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“

Donnerstag, 9. März
09:00 Uhr – Sturzprävention III
10.00 Uhr – Entensee-Radler –
Treff: Fürstenberg – Gruppe ist belegt
14:00 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West,
im Fürstenberg, Ahornweg 89.
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Jugend

Kinder- und
Jugendzentrum Specht
www.kjz-specht.de

PRAKTIKUMSPLÄTZE IN DEN
SOMMERFERIEN 31.7.-18.8.
Wir suchen für die Spechtferien Helfer,
die Lust und Spaß an der Arbeit mit
Kindern zwischen 6-12 Jahren haben.
Die Kinder werden von 7.30 - 16.30
Uhr in Gruppen von ca. 15-20 Kids be-
treut. Es gibt mehrere Vorbereitungstref-
fen, bei welchen wir planen und uns
kennenlernen. Angeleitet werdet Ihr von
2 Mitarbeitern des Spechts. Wir bie-
ten euch eine Menge Spaß, viele eige-
ne Gestaltungsmöglichkeiten und eine
Aufwandsentschädigung von 500 €. Die
Ferienbetreuung wird als Praktikum von
den Erzieherschulen anerkannt! Melde
dich einfach: jz.ettlingen@awo-ka-land.
de / Tel.: 07243-4704

MÄDCHENTREFF AHOI!
Mädels hereinspaziert!!! Bei uns könnt
ihr ungezwungen unter Gleichaltrigen
Musik hören, Spielen, euch hübsch ma-
chen, Kochen… Ihr entscheidet! Jedes
Mädchen ab 10 Jahren ist willkommen.
Neulinge dürfen gerne schnuppern Im-
mer freitags 15.30-18 Uhr. Das Pro-
gramm findet ihr auf unserer Homepage.

KLEIDERBÜGEL GESUCHT!
Wir freuen uns über eine Spende für die
Lagerung unserer Faschingskostüme.
Tel. 07243-4704

SPECIALS LONGBOARDWERKSTATT*
Jeden DO bis März, 16-18 Uhr, ab 10
Jahren, Kosten je nach Materialauswahl
80-120 €

POOLPARTY FÜR MÄDCHEN IN
PHILIPPSBURG*
SA 01.04., 13.15-19 Uhr, ab 8 Jahren,
4 € inkl. Fahrt, Eintritt, Snack, Getränk
OSTERTÖPFERN*

4x MI 8.3.,15.3., 29.3., 5.4., 15-17 Uhr,
ab 6 Jahren, 30 €
BUNTES PERLENATELIER*

DI 7.3., 16-18 Uhr, ab 6 Jahren, 3 €
WERWÖLFE VON DÜSTERWALD SPIE-
LEN MIT KNABBEREI*

DO 23.3., 15-18 Uhr, ab 12 Jahren, gratis
REGELMÄSSIGES

PROGRAMM (SCHULZEIT):
MITTAGSTISCH-
JEDEN TAG FRISCH ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3 € (Bei Kauf einer
10er Karte für 30 € ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan finden
Sie unter: www.kjz-specht.de.

MITTAGSTREFF
MO-DO 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele

HAUSAUFGABENHILFE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3 € pro Termin

TEENTREFF
MO-DI 16-19 Uhr, ab 10 J.: Spielen,
Chillen

JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

KIDSTREFF
DO 15.30-17 Uhr, 7-10 J.

OFFENES TÖPFERN FÜR JEDERMANN
DO 19-22 Uhr (außer an Feiertagen und
in den Ferien), einfach vorbeischauen! 8
€ pro Abend + Material nach Verbrauch

MÄDCHENTREFF- kommt einfach mal
zum Schnuppern vorbei!
FR 15.30-18 Uhr, ab 10/11 J.

OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard,
Kicker, Chillen, PS4

OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN MIT
UND OHNE BEHINDERUNG*
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Neues aus den
Partnerstädten

Deutsch-Russische
Gesellschaft Ettlingen
Städtepartnerkonferenz in Krasnodar -
Teilnahme von Jugendlichen
Die nächste Deutsch-Russische Städte-
partnerkonferenz findet von 28.- 30. Juni
2017 im südrussischen Krasnodar statt.
Unter dem Motto "Kontakte knüpfen -
Projekte anstoßen - Vertrauen stärken:
Impulse für die deutsch-russischen Be-
ziehungen" bietet sie reichlich Möglich-
keit für Erfahrungsaustausch und neue
Kontakte.
Erstmals können sich junge Teilnehmer
im Alter von 18-29 Jahren aus deut-
schen und russischen Partnerstädten für
einen Aufenthalt in Krasnodar vom 26.-
30. Juni 2017 anlässlich der Deutsch-
Russischen Städtepartnerkonferenz be-
werben. Dieses Programm ist eine vom
Auswärtigen Amt geförderte Initiative
der Stiftung Deutsch- Russischer Ju-
gendaustausch und wird vom Deutsch-
Russischen Forum organisiert.
Erwartet werden etwa 100 Jugendliche
aus den nahezu 100 deutsch-russischen
Partnerstädten.
Für Teilnehmer aus Ettlingen übernimmt
die DRG die Anfahrtskosten zum Flug-
hafen (Frankfurt/Stuttgart), alle anderen
Kosten werden vom Auswärtigen Amt
getragen.
Nähere Informationen unter
E-Mail: info@drg-ettlingen.de bzw.
Telefon 07243-536588 (G. Laier)

Multikulturelles
Leben

Was genau ist
eigentlich eine
Duldung?
Eine Duldung betrifft Menschen ohne ei-
nen Aufenthaltstitel, von deren Abschie-
bung jedoch vorübergehend abgesehen
wird, weil ihnen eine erhebliche Gefahr für
Leib und Leben droht oder eine Abschie-
bung nicht möglich ist (zum Beispiel,
weil in dem Herkunftsland Krieg herrscht
oder sie keine Papiere haben). Durch die
Duldung wird der Aufenthalt zwar nicht
rechtmäßig, aber es entfällt die Straf-
barkeit wegen „illegalen Aufenthalts“.
(Quelle: Glossar der Neuen deutschen Me-
dienmacher – Formulierungshilfen für die
Berichterstattung im Einwanderungsland,
Stand. 1. Oktober 2015)

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944

Integrationsbeauftragte der
Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag und Freitag von 10.00-
12.00 Uhr und von 14:30-17:30 Uhr,
Ansprechpartner: Udo Dreutler, Kontakt:
07243 12866 (außerhalb der Sprechzei-
ten), E-Mail: kontakt@dreutler.de

Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 17.00 Uhr – 19.00
Uhr; Ansprechpartner/in: Claudia Neu-
mann, Kontakt: 0170/8324614

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Jeden Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr
ist die Projektmitarbeiterin, Frau Ochs,
als Ansprechpartnerin für das Gesamt-
projekt vor Ort. Kontakt: 0 72 43 - 938
16 90, E-Mail: k26@ettlingen.de

Inklusionscafé des Netzwerk Ettlingen
im K 26
Das Netzwerk Ettlingen für Menschen
mit Behinderung bietet am Dienstag,
7. März von 16 - 18 Uhr im K 26 (Kronen-
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straße 26) in Kooperation mit dem Kaf-
feehäusle e.V. die Möglichkeit der Be-
gegnung von Bürgerinnen und Bürgern
aus Ettlingen bei Kaffee und Kuchen.
Die Netzwerkpartner stehen gerne zur
Verfügung für Fragen und Informationen
rund um das Thema Inklusion und Men-
schen mit Behinderung. Ansprechpart-
nerin: Karin Widmer Tel. 07243/52 37
36, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de

Deutschunterricht, Arbeitskreis Asyl
Jeden Donnerstag von 10.00 – 12.00
Uhr, Ansprechpartnerin: Erika Schneider
(vor Ort)

Begegnungscafé desArbeitskreisesAsyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00
Uhr, Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher@arcor.de

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Süßes und Fruchtiges von den
Philippinen
- zum Weltgebetstag der Frauen -
Am 3. März wird in diesem Jahr der
Weltgebetstag der Frauen begangen.
Daran beteiligen sich diverse Frauenver-
bände der christlichen Kirchen in über
170 Ländern. Es geht dabei vorwiegend
um die Förderung von Gerechtigkeit und
Solidarität von Frauen. Zu den Zielen im
Einzelnen gehört ganz besonders der
Respekt vor anderen Kulturen. Das Mot-
to des Weltgebetstages lautet „informiert
beten - betend handeln!“. Dabei werden
Gottesdienste angeboten und Kollekten
durchgeführt, deren Erlös den jeweili-
gen Frauenprojekten zugutekommt. In
Ettlingen findet der Ökumenische Got-
tesdienst am 3. März um 18:30 Uhr in
der Pauluskirche statt.
Jedes Jahr wird ein Land ausgewählt,
das gefördert wird. 2017 sind es die Phi-
lippinen. Dazu passend bietet der Welt-
laden faire Produkte von den Philippinen
an. - Getrocknete Mangos in Streifen -
Grüne Mangos mit Schokoladenüberzug
- Mango Fruchtsauce - Mango Brannt-
weinessig - Ananas-Banane-Maracuja-
Smoothie - Mango-Kokosbällchen
In erster Linie unterstützen wir damit
das Projekt „Preda“ des irischen Paters
Shay Cullen.
Die Früchte für unsere feinen Mango-
produkte reifen auf natürliche Weise am
philippinischen Carabao-Mangobaum.
Mehrere tausend Kleinbauernfamilien
pflegen und erhalten dabei ihre meist
nur ein bis zwei Mangobäume ohne Ein-
satz von Chemie. „Preda“ ist für viele
philippinische Kinder, die sexuell miss-
braucht oder inhaftiert wurden, zu einem
neuen Zuhause geworden. Diese Orga-
nisation bietet ihnen wichtige Therapien
und durchbricht den Armutskreislauf,
der sie oft zu Opfern von Kriminellen

macht. Mit ihrem Kauf unterstützen sie
die Menschenrechtsarbeit des Kinder-
schutzzentrums „Preda“.
Als weitere Produkte werden auch
Rohrzucker und für die Küche schöne
Schneidebretter aus Bambusholz ange-
boten.
Fairkaufen einkaufen im Weltladen
in der Leopoldstr. 20,
Geöffnet Mo. bis Fr.
von 9.30 - 18.30 Uhr,
Sa. von 9:30 – 13:00 Uhr.
Tel. 07243-94 55 94.
www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule
Ettlingen

Schnupperkurs
„Trommeln“
Am 18. März findet von 14 - 18 Uhr in
der Musikschule ein Trommel-Workshop
statt. Rhythmusbegeisterte Erwachsene
ab 16 Jahren, die sich gerne mal an
Trommeln und Percussion ausprobieren
möchten, sind herzlich willkommen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Die In-
strumente, Congas, Basstrommeln und
weitere Percussionsinstrumente, werden
von der Musikschule gestellt. Eine An-
meldung zu diesem Workshop ist erfor-
derlich. Die Höchstzahl der Teilnehmer
ist auf 20 Personen begrenzt. Bei ent-
sprechendem Interesse ist ein fortlau-
fender Kurs geplant. Bei Interesse steht
Ihnen gerne die Verwaltung der Musik-
schule auch telefonisch (07243/101-312)
und per Mail (musikschule@ettlingen.de)
zur Verfügung.

Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergieberatung
Im Kundenzentrum der Stadtwerke
Ettlingen findet einmal monatlich eine
Gebäudeenergieberatung statt. Die
Initialberatung ist kostenfrei, neutral
und findet in Zusammenarbeit mit der
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe statt.
Für jeden angemeldeten Interessenten
steht der Experte der EnergieAgentur
etwa eine Stunde zur Verfügung. Die
Initialberatung zur energetischen Sa-
nierung von Bestandsgebäuden be-
rücksichtigt die gesetzlichen Vorga-
ben und schließt Infos zu möglichen
Förderungen von Bund und Land ein.
Wollen Sie das Angebot am Diens-
tag, 7. Februar 2017 in der Hertzstra-
ße 33 nutzen, rufen Sie uns an. Wir
reservieren gern einen Einzelbera-
tungstermin für Sie: 07243 101-646.

Stadtbibliothek

Veranstaltungen
für Erwachsene
Dienstag, 7. März 2017, 19 Uhr
Rundgang durch die Stadtbibliothek:
So funktioniert´s
Lernen Sie bei dieser Präsentation durch
Bibliotheksleiterin Siglinde Taller die viel-
fältigen Angebote der Bibliothek kennen.
Sie erfahren, wie Sie den Katalog der Bi-
bliothek (auch von zuhause aus) nutzen,
wie Sie gesuchte Literatur bzw. Medien
finden. Die Onleihe (Ausleihe digitaler
Medien) wird ebenfalls vorgestellt.
Alle Teilnehmer dieser ca. 90-minütigen
Führung erhalten einen Schnuppergut-
schein, um das vielfältige Medienange-
bot der Stadtbibliothek 4 Wochen lang
kostenlos testen zu können.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 07243/101207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDIEN Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Montag, 13. März, 10 bis 12 Uhr
„Wir lesen vor“ – Forum für Vorleser
Lesen Sie gerne? Vorlesen bietet die
Gelegenheit, die eigene Freude an Ge-
schichten weiterzugeben und Kinder für
das Lesen zu begeistern. Die Veranstal-
tung richtet sich an Vorleser und an alle,
die sich fürs Vorlesen engagieren wol-
len. Sie können andere Vorleser kennen
lernen und Erfahrungen austauschen.
Außerdem haben wir wieder aktuelle
(Vor-) Lese-Empfehlungen ausgesucht.
Anmeldung erforderlich: Tel. 07243/101207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de

Volkshochschule

VHS Aktuell
Arbeit und Beruf
B0609 Nebenberuflich erfolgreich
selbstständig
In diesem Seminar wird allen Interessier-
ten aufgezeigt, wie man nebenberuflich
erfolgreich selbstständig werden kann.
Anhand von praktischen Fällen wird dar-
gestellt, wie die ersten Schritte in eine
nebenberufliche Selbstständigkeit aus-
sehen und man sie im Laufe der Zeit zu
einer hauptberuflichen Selbstständigkeit
entwickeln kann.
Inhalte:
- Gründe für Erfolg und Misserfolg
- Attraktive Gründungsbereiche
- Unternehmensformen/

Unternehmensplanung
- Marketing
- Buchhaltung
- Umgang mit Banken etc.
Bitte mitbringen: Schreibzeug
Samstag, 11.03., 09 - 17 Uhr

Gesundheit
G0367 Entspannung am Nachmittag
Mit Entspannung neue Kraft für den All-
tag sammeln.

Aber Entspannen und richtiges Abschal-
ten wollen gelernt sein. Der Weg zu op-
timaler körperlicher und geistiger Fitness
führt über die Entspannung.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, klei-
nes Kissen, Decke und warme Socken.
8 Termine, montags ab 06.03., 16:00 –
17:00 Uhr

G0366 Feldenkrais -
Bewusstheit durch Bewegung ®
Mit Hilfe von achtsam ausgeführten Be-
wegungen wird angestrebt, Ihre eigene
Wahrnehmung für Bewegungs- und Ver-
haltensgewohnheiten kennen zu lernen
und somit die Fähigkeit zur Selbstregu-
lation und Kontrolle der physiologischen
und psychischen Stressreaktionen durch
Abbau überflüssiger Spannungen zu ver-
bessern. Sie lernen, wie Stress entsteht
und bewältigt werden kann, theoretische
Grundlagen der Feldenkrais-Methode in
ihrer Bedeutung für die Stressbewälti-
gung zu verstehen, sich selbst im Han-
deln bewusster wahrzunehmen sowie
Ihr eigenes Potenzial für den Umgang
mit Stress zu erweitern. Bitte kommen
Sie in warmer, bequemer Kleidung und
bringen Sie zwei Decken mit.
10 Termine, donnerstags ab 09.03.2017,
20:00 - 21:30 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00
- 18.00 Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Informationsabend
Am Donnerstag, 9. März, findet um 19
Uhr im Albertus-Magnus-Gymnasium in
Ettlingen, Raum 0-44, ein Informations-
abend für Eltern der 4. Grundschulklas-
sen statt. Die Schule informiert über die
gymnasiale Bildung, über die Konzep-
tionen, den offenen Ganztagesbetrieb,
über die Schulaktivitäten und über die
Bildungsgänge, die am Albertus-Mag-
nus-Gymnasium eingerichtet sind, und
gehen auf Fragen zur neuen Bildungs-
planreform ein.

Tag der offenen Tür
Das Albertus-Magnus-Gymnasium lädt
am Freitag, 17. März von 16.30 Uhr bis
19.30 Uhr Schüler der vierten Grund-
schulklassen und ihre Eltern zu einem
Tag der offenen Tür ein. Lehrer, Schü-
ler und Eltern des AMG bieten einen
Einblick in den Schulalltag und in ihre
pädagogische Arbeit, führen durch die

Räumlichkeiten, geben Informationen
über die spezifischen Profile und Zu-
satzangebote oder stellen Mensa und
die offene Ganztagsbetreuung vor. Viele
Fachbereiche gewähren einen Einblick
und ermöglichen den Kindern praktische
Erprobungen.

LSZU-Woche in Adelsheim
Die Klasse 8d, begleitet von Herrn Sche-
rer und Frau Farkas, verbrachte fünf Tage
im Landesschulzentrum für Umwelterzie-
hung (LSZU) in Adelsheim. Im Rahmen
einer Schulunterrichtswoche hatten die
Schülerinnen und Schüler Gelegenheit,
sich intensiv mit dem Thema Ernährung
auseinanderzusetzen. Neben Experimen-
ten im Labor und Präsentationen rund
um das Thema standen unter anderem
Exkursionen zu einer konventionellen
Putenmast und einer biologischen Mut-
terkuh-Haltung auf dem Programm. Dar-
über hinaus stellten die Achtklässler un-
ter fachkundiger Anleitung eigenen Käse
und Apfelsaft her. Das schöne Wetter
lockte während der Freizeit auch zum
Fußball- und Tischtennisspielen in der
Mittagssonne. Jedes Schuljahr kommen
Klassen des AMG in den Genuss eines
Aufenthalts am LSZU.

Eichendorff-Gymnasium
Außergewöhnliches Engagement wird
belohnt

Die Bigband des Eichendorff-Gymnasi-
ums fuhr am Freitag, 17.02., nach Stutt-
gart, um dort im Rahmen des Programms
"live@school" Aufnahmen zu machen.
Live@school ist das Nachwuchsförde-
rungsprogramm der SWR-Bigband für
Schüler-Bigbands der Bundesländer Ba-
den-Württemberg und Rheinland-Pfalz.
Durch das Zusammentreffen der Nach-
wuchsbands mit den Profimusikern der
SWR-Bigband sollen die Schüler motiviert
und nachhaltig für die Musik begeistert
werden. Die 23 Bigband-Mitglieder des
Eichendorff-Gymnasiums, darunter auch
zwei Ehemalige, wurden begleitet von
den Lehrkräften Ellen Becht und Michael
Herzig sowie dem Leiter der Bigband Do-
minik Scheider. Die Gruppe reiste mit der
Bahn bis zum SWR-Funkhaus, danach
ging es zu Fuß auf die Villa Berg, wo in
einem Gebäude hinter der Villa die Auf-
nahmestudios des SWR untergebracht
sind. Dort angekommen, machte sich die
Band spielbereit und nach dem Einrichten
der Mikrofone und einem kurzen Sound-
check übernahm Georg Maus (Basspo-
saunist der SWR-Bigband) die Leitung
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der Gruppe. Der Profi der SWR-Bigband
zeigte sich sehr schülernah, gab hilfreiche
Tipps und verhalf der gesamten Band zu
einem authentischeren Bigband-Sound.
Zudem gab er musikalische Impulse,
die auch die zukünftige Probenarbeit zu
Hause nachhaltig bereichern werden.
Immer wieder durften die Musikerinnen
und Musiker in die Tonregie, wo Ton-
meister Volker Neumann die Aufnahmen
vorspielte und punktuell bestimmte Spu-
ren einzelner Instrumente lauter machte,
um Schwachstellen in Sound oder Timing
aufzuzeigen. So bekamen die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker nicht nur wertvol-
le Tipps wie die Stücke verbessert wer-
den können, sondern auch einen Einblick
in die komplexe Arbeit eines Tonmeisters.
Der vierstündige Workshop wurde durch
eine kurze Besichtigung der weiteren
Aufnahmestudios abgeschlossen. Müde,
aber beseelt von den vielen Eindrücken
und der Erfahrung im Tonstudio, kehrte
die EG-Bigband am frühen Abend wieder
nach Ettlingen zurück. Dieser Tag erfüll-
te einen Traum der außergewöhnlich en-
gagierten Musikerinnen und Musiker um
ihren Leiter Dominik Scheider und wird
lange in Erinnerung bleiben.

Wieder da! Unterstufenfasching am EG
Nachdem man ihn zwei Jahre lang am
Eichendorff-Gymnasium vermisst hatte,
fand der Unterstufenfasching am Freitag,
den 17.02., wieder in bewährter Tradition
an unserer Schule statt. Eine große Zahl
der Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufen 5-8 folgten unserer Einladung
und pilgerte –meist verkleidet- um 15.30
Uhr zur Schule. Dort fanden die Festivitä-
ten im Aufenthaltsraum statt. Während der
hintere Raum bereits am Morgen in eine
Disco umgebaut wurde, stand der vordere
ganz im Zeichen der Klassen. Dort konn-
ten sie einen eigenen Stand aufbauen und
so ihre Klassenkassen aufbessern. Von
kulinarischen Highlights wie Hotdogs oder
Popcorn bis hin zu anderen Aktivitäten,
wie Dosenwerfen und Tombola war alles
geboten und somit für Abwechslung ge-
sorgt. Auch das Programm und der Kos-
tümwettbewerb sorgten für Unterhaltung
und Spaß. So verbrachten Schüler und
Lehrer (!) einen harmonischen Nachmittag
im Zeichen der Narrenzeit.
Wir als SMV danken allen Helferinnen
und Helfern herzlich für ihr Mitwirken.

Thiebauthschule
Rettungshündin Pearl in der
Thiebauthschule zu Besuch
„Vom Wolf zum Rettungshund“ war der
Titel des Vortrags von René Asché. Er
war im Rahmen der Pfiffikus AG zusam-
men mit Rettungshündin Pearl in die
Thiebauthschule gekommen, um vorzu-
stellen, wie die Rettungshundeausbil-
dung beim Deutschen Roten Kreuz ab-
läuft. Dort ist seine Frau zusammen mit
Pearl Mitglied der Rettungshundestaffel.
Zuerst informierte er aber in sehr un-

terhaltsamer Art und Weise, wie der
Mensch den Wolf über die Jahrtausende
hinweg domestiziert und zu den Hunde-
rassen entwickelt hat, die wir heute ken-
nen. Besonders die Informationen über
die Tibet Dogge, das teuerste Exemplar
kostet 1,6 Mio Euro, oder die Bilder von
Nackthunden und Werwölfen fanden alle
Kinder klasse. Auch die Tatsache, dass
im Mittelalter besonders wertvolle Hun-
de andere Hunde als persönliche Body-
guards hatten, konnte sie kaum glauben.
Im Anschluss daran zeigte Herr Asché,
welche Aufgaben Hunde übernehmen
können und wie der Mensch sie speziell
auf diese Anforderungen hin gezüchtet
hat. So hat der Labrador, ein typischer
Wasserhund, sogar Schwimmhäute zwi-
schen den Zehen.
Und dann war es soweit. Die gespann-
ten Schüler erfuhren, wie die Golden
Retriever Hündin Pearl aufgewachsen
und wie ihre Rettungshundeausbildung
verlaufen ist. Zum Abschluss erzählte
Herr Asché, wie ein Rettungseinsatz ab-
läuft und zeigte dann auch noch, was
alles in der Rettungstasche zu finden ist.
Die Stunde ist unheimlich schnell ver-
gangen und Herr Asché musste ver-
sprechen, die Thiebauthschule mit Pearl
so schnell wie möglich wieder zu be-
suchen.

Pestalozzischule
Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil

Die Klasse 5 der Pestalozzischule be-
suchte im Rahmen des Geschichts-
unterrichts mit Frau Bekker und Frau
Buchholz die Ramses – Sonderausstel-
lung im Badischen Landesmuseum im
Schloss Karlsruhe.
Ramses, Pharao in Ägypten, hatte 99
Kinder, deren Namen er sich jedoch
nicht alle merken konnte. Dies war nur
eine der fesselnden Informationen, die
wir bei einer Führung durch die Sonder-
ausstellung erhielten.
Beeindruckend für alle war ein Gipsab-
guss einer Büste von Ramses mit den
Insignien der Macht: der Krummstab,
der Dreschflegel, der geflochtene Bart
und die Kobra auf dem Pharaonenkopf-
tuch. Auch eine riesige, liegende, 1 Ton-
nen schwere Faust einer 15m hohen
Ramses Statue konnten wir bestaunen.
Am Ende der Führung durften sich zwei
Schüler, Philipp und Eivile, als Pharao
und Schreiber, ein sehr angesehener
Beruf im Alten Ägypten, verkleiden.

Im Anschluss an die Führung bastelten
wir ein Senetspiel aus Papyrus und Ton.
Das Würfelspiel durften wir als Erinne-
rung mit nach Hause nehmen. Es war
ein schöner, interessanter Ausflug, der
allen sehr viel Spaß gemacht hat.

Gartenschule
Großes Interesse am Infoabend
des Schulkindergartens

Am Donnerstag, 15. Februar, konnten
wir, das Team und der Elternbeirat des
Schulkindergartens der Gartenschule,
zahlreiche Gäste zu unserem Informati-
onsabend begrüßen. Um 19 Uhr began-
nen wir mit einem kleinen Empfang mit
Getränken Knabbereien, während dem
sich unsere Gäste unsere Einrichtung
anschauen und einen Einblick in unse-
re sonderpädagogische Arbeit erhalten
konnten. Mit vielen Bildern aus unserem
Alltag stellten wir unsere Arbeit anhand
einer Präsentation vor und gaben den
Gästen anschließend Raum für Fragen.
Wir danken allen unseren Gästen recht
herzlich für ihr reges Interesse an un-
serer Einrichtung! Unsere Präsentation
steht unter www.gartenschule-ettlingen.
de/kindergarten zur Ansicht zur Verfü-
gung. Falls Sie am Termin des Info-
abends verhindert waren, jedoch trotz-
dem Interesse an unserer Einrichtung
haben, bieten wir Ihnen gerne separate
Informationsgespräche an.
Bitte melden Sie sich bei Frau Brennfleck
unter, der Telefonnummer:
0721-936-62250 oder per E-Mail:
schulkiga@gartenschule-ettlingen.de

Bertha-von-Suttner-
Schule
Klasse 2BFH/P2 zu Besuch bei
Oberbürgermeister Arnold
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Am 22. Februar war die Klasse 2BFH/
P2 von Oberbürgermeister Arnold und
Herrn Bubel, dem Amtsleiter für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren, in den gro-
ßen Bürgersaal der Stadt Ettlingen gela-
den. Anlass: die Projektarbeit der Klas-
se zum Thema „Ettlingen – eine soziale
Stadt!?“. Die Aufgabe bestand darin, die
Angebote der Stadt in 5 Untergruppen
zu den Bereichen „Schwangerschaft/
Kinder/Jugend“, „Alte und behinderte
Menschen“, „Menschen in Armut und
mit Schulden“, „Sucht und Drogenpro-
bleme“, sowie „Flüchtlinge“ zu erkunden
und zu bewerten. Das Resümee dieser
Arbeit hatte Herr Arnold gelesen. In sei-
nen Eingangsworten betonte er, dass er
die Angebote seiner Stadt zwar kenne,
er aber an dem Blickwinkel der Schüler
interessiert sei. Jede Gruppe nutzte die
Gelegenheit, Würdigendes über vielfälti-
ge Angebote in Ettlingen und engagierte
und kompetente Mitarbeiter und Ehren-
amtliche an den verschiedenen Stellen
zu äußern. Auf seine Frage am Ende,
was fehle, insbesondere aus der Sicht
Jugendlicher, kamen durchaus Anregun-
gen wie: ein Skaterpark, ein Jugendcafé,
eine Disko und auch Shoppingmöglich-
keiten für Jugendliche. Hier konnte Herr
Arnold den Schülern darlegen, wie ein
Prozess der Realisierung solcher Vorha-
ben in einer Kommune abläuft und mit
welchen Hindernissen dabei zu rechnen
ist. Den Schülerinnen und Schülern war
noch wichtig, neben den bestehenden
Informationsmöglichkeiten über Angebo-
te der Stadt für junge Interessierte mehr
die sozialen Medien einzubeziehen. Die
Quintessenz insbesondere der Schülerin-
nen und Schüler, die direkt in Ettlingen
wohnen, war: Auch wenn die Orientierung
vieler junger Leute zum Einkaufen und
zur Freizeitgestaltung gen Karlsruhe geht:
Ettlingen ist eine soziale Stadt, in der es
sich gut leben lässt. Auch nach denen,
die am Rande stehen, wird geschaut.

Heisenberg-Gymnasium
Einladung zum „Informationsabend“
Viele Eltern fragen sich, welche Schule
die beste für ihr Kind ist. Das Ettlinger
Heisenberg-Gymnasium will ihnen hel-
fen, die richtige Wahl zu treffen und
gewährt in zwei Wochen Einblick in das
Leben und Lernen im alten Gemäuer
am Dickhäuterplatz. Am Freitag, 17.
März, beginnt um 19 Uhr ein Informati-
onsabend für Eltern und Kinder der 3.
Grundschulklassen. Aber auch Interes-
senten für andere Klassenstufen, v.a. die
Kursstufe, sind herzlich willkommen. Die
Grundschüler können sich mit dem End-
zeugnis der 3. Klasse ab Ende Juli 2017
um einen Schulplatz bewerben. Auch
in den Klassen 6-10 gibt es ab und zu
einen freien Platz. Durch die Erweiterung
der Kursstufe gibt es auch in Klasse 11
in der Regel freie Plätze für Quereinstei-
ger. Lehrer, Schüler und Eltern stehen
am Informationsabend für Ihre Fragen
zur Verfügung und zeigen, wie lebendig

der Alltag am Ganztagesgymnasium in
freier Trägerschaft ist. Sie informieren
über das pädagogische Konzept sowie
die Arbeit der Fachbereiche und Arbeits-
gemeinschaften. Für die Besucher, v.a.
die Kinder der 3. Grundschulklassen,
werden zahlreiche Möglichkeiten gebo-
ten, selbst aktiv zu werden, sei es beim
Experimentieren, Musik machen oder
beim Spielen.

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOL/A

Vergabe Nr. 2017-040

Unterhaltungspflege
Rasenschnittarbeiten
Stadtteilfriedhöfe

Leistungsumfang:
Rasenschnitt Friedhof Spessart ca.
85.100 m²
Rasenschnitt Friedhof Schöllbronn ca.
117.500 m²
Rasenschnitt Friedhof Schluttenbach
ca. 36.500 m²
Rasenschnitt Friedhof Ettlingenweier
ca. 69.400 m²
Rasenschnitt Friedhof Bruchhausen ca.
91.200 ²
Rasenschnitt Friedhof Oberweier ca.
43.100 m²
- pro Jahr – Ausführung zunächst in
2017 & 2018

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E59198957
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Abwasserverband
Beierbach
Die Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Beierbach hat in der Sit-
zung am 24.01.2017 die Jahresrechnung
für das Rechnungsjahr 2015 festgestellt.

Die Jahresrechnung und der Rechen-
schaftsbericht liegen in der Zeit vom
02.03. bis einschließlich 10.03.2017 am
Sitz des Verbands (Ettlingen, Kirchen-
platz 9, Zimmer Nr. 15) während der
üblichen Dienststunden öffentlich zur
Einsichtnahme aus.

Wahl des Jugendgemeinderates

Öffentliche
Bekanntmachung
der zugelassenen
Bewerber/innen
Für die Durchführung der Jugend-
gemeinderatswahl vom 27.03. bis
07.04.2017 konnten alle Bewerber/innen
zugelassen werden. Die Reihenfolge auf
dem Stimmzettel wurde in der Sitzung
des Wahlausschusses am 27.02.2017
gemäß § 10 der Wahlordnung für die
Wahl des Jugendgemeinderates durch
Los entschieden:
1. Dürr, Jakob

Wilhelm-Lorenz-Realschule
2. Winkler, Alexander Auszubildender
3. Hoeft, Linus Schillerschule
4. Schleicher, Magdalena Schillerschule
5. Gosniz, Julia Pestalozzischule
6. Sivasuntharam, Benjamin

Wilhelm-Röpke-Schule
7. Dimitriou, Stilianos Schillerschule
8. Seifried, Simon

Wilhelm-Röpke-Schule
9. Kaiser, Jonas Auszubildender

10. Debatin, Ann-Kathrin
Anne-Frank-Realschule

11. Kasiviswanathan, Charisma
Pestalozzischule

12. Vandersee, Fabian
Anne-Frank-Realschule

13. Simon, Carla Heisenberg-Gymnasium

Wir gratulieren
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Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0171 4905347
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Die Bereitschaft beginnt um 8.30
Uhr und endet am nächsten Tag um
8.30 Uhr

Donnerstag, 1. März
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach

Freitag, 2. März
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt

Samstag, 3. März
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Sonntag 4. März
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Montag, 5. März
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Dienstag, 6. März
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
07202 7122, Langensteinbach

Mittwoch, 7. März
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart

Donnerstag, 8. März
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in
Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und
Fernmeldebau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do
9 - 12 Uhr u. 13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13
Uhr. Weitere Termine nach vorheriger
Absprache.
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Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege
im häuslichen Bereich, Kurs: Betreu-
ungskräfte von Demenzkranken 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-37
oder in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen mit ihren Ange-
hörigen zu Hause, im Krankenhaus oder
in Pflegeeinrichtungen. Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Informati-
on und Beratung: Pforzheimer Str. 33b,
07243/ 94542-40,
hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Information und Beratung; Pforzheimer
Str. 33 C, 07243/ 94542-60,
info@pct-arista.de

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Seestraße 28, pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,

www.awo-albtal.de
Rückenwind Pflegedienst GmbH
Pforzheimer Str. 134 ,07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297,
www.rueckenwind-pflegedienst.de,
info@rueckenwind-pflegedienst.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband,
Bettina Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31,
07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, 07243 101-146, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und bar-
rierefreie Wohnungen, Beratungsstelle
beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psy-
chiatrische Institutsambulanz des Klini-
kums Nordschwarzwald Ettlingen,
Goethestraße 15a, 07243 515-130

Schwangerschaftsberatung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0, schwangeren-
beratung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für sozi-
ale Leistungen (Grundsicherung, Bil-
dungs- und Teilhabepaket, etc.) in der
Wohngeldstelle, Schillerstr. 7-9, Tel.
101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fami-
lie (m. Kindern unter 12) Infos unter:
07243– 515 113 Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und
Betreuung bei besonderer Belastung in
der Familie, Beratung und Hilfe 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31, 07243
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe
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Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 4., und
Sonntag, 5. März

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10.30 Uhr hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18.30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag, 18 Uhr Ökumenische Buß-
und Versöhnungsfeier aus Anlass des
500. Reformationsgedächtnisses für un-
sere Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse mit Er-
teilung des Aschenkreuzes, 11 Uhr Kin-
derkirche im Pfarrsaal

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse mit
Erteilung des Aschenkreuzes

St. Antonius, Spessart
Sonntag, 9.45 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Freitag, 19 Uhr Weltgebetstag der Frau-
en Was ist denn fair? Philippinen im
Gemeindezentrum Bruchhausen
Sonntag10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl zum Beginn der Passionszeit in
der Kleinen Kirche Bruchhausen, 18 Uhr
ökumenische Buß- und Versöhnungsfei-
er im Jahr des Reformationsgedenkens
in der St. Josef Kirche Bruchhausen

Pauluspfarrei
Freitag, 18.30 Uhr Weltgebetstag der
Frauen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl Dr. Wolfgang Franzki, Prädi-
kant, 10 Uhr Kindergottesdienst

Johannespfarrei
Freitag 18.30 Uhr Gemeinsamer Got-
tesdienst am Weltgebetstag in der Pau-
luskirche Sonntag 8.45 Uhr Frühgottes-
dienst in Schluttenbach (Prälat i.R. Dr.
Helmut Barié), 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der Johanneskirche (Pfr.
A. Heitmann-K.), 11.30 Uhr Taufgottes-
dienst in der Johanneskirche (Pfr. A.
Heitmann-K.)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlin-
gen.de Pastor Michael Riedel & David
Pölka
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung und Kindergottesdienst (4-
12 Jahre)

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst für die
Verstorbenen
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

KjG St. Martin

Rückblick Jugendcafé Februar
Konzentration, Köpfchen und Geschick
standen bei unserem letzten Jugendcafé
im Vordergrund.
Anhand vieler kleiner Spiele holten wir
die Fernsehserie "Schlag den Raab"
und die damit verbundene ehrgeizige
Stimmung unserer beiden gegnerischen
Teams zu uns.
Wir bauten hohe Türme, knabberten
Kekse so klein es ging und beförder-
ten Cent-Münzen, anders als sonst, nur
mit Hilfe eines Strohhalmes in ein Spar-
schwein. Auch das Erinnerungsvermö-
gen und Wissen blieben nicht auf der
Strecke, denn bei unserem Zeitungsquiz
und den Schätzfragen kam es auf jede
einzelne Gehirnzelle der Teams an.
Leitergolf, Wasserpong und Darts brach-
ten dann noch die nötige Bewegung in
unsere Spiele und letztendlich konnten
sich beide Teams erfolgreich beweisen.
Das nächste Jugendcafé findet am 17.
März, wie gewohnt um 18:30 Uhr im
Gemeindezentrum Herz-Jesu statt.

Thema: „Was ist denn fair?“
Von den Philippinen kommt der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2017, derwelt-
weit am 3. März gefeiert wird. Verfasst
wurde er von mehr als 20 christlichen

Frauen unterschiedlichen Alters und aus
allen Regionen des Inselstaates. In Ett-
lingen Stadt wird der Weltgebetstag in
diesem Jahr von Frauen der Paulus-
gemeinde vorbereitet und durchgeführt.
Am Freitag, den 3. März um18:30 Uhr
findet in der Pauluskirche der gemein-
same Gottesdienst statt. Anschließend
sind alle Gottesdienstbesucher/innen
zum Beisammensein eingeladen.

Die KjG Liebfrauen lädt zum Zeltlager
ein:
Auch in diesem Jahr wollen wir die ers-
ten 2 Wochen der Sommerferien damit
verbringen, in den Schwarzwald zu fah-
ren und das Zeltlager mit Action und
Spaß vollzupacken. Fernab des tristen
Alltags, ist hier einmal Zeit und Raum
für dich und deine Freunde, den Tag
mit Spielen zu verbringen und Bekann-
te wiederzusehen oder neue Bekannt-
schaften zu machen. Schon jetzt sind
wir damit beschäftigt, für euch ein um-
fangreiches und vielfältiges Programm
zu planen und zu organisieren. Vom
Sportlichen bis zum Kreativen, sind dir
hier 2 Wochen voller unterschiedlichster
Freizeitmöglichkeiten geboten. Also zö-
gere nicht lange. Gemeinsam weit weg
von Zuhause aber dafür ein großes An-
gebot an Spiel, Spaß und Spannung für
jede/n, der genau so viel Lust darauf
hat wie wir.
Um uns, das Leitungsteam und das Zelt-
lager allgemein, besser kennenzulernen
laden wir gerne zu unserem Info-Abend
am 17.03. um 19 Uhr im Gemeinde-
saal der Pfarrgemeinde Herz-Jesu in der
Augustin-Kast-Straße 6 ein.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Einladung zum Weltgebetstag
Was ist denn fair?
Unter diesem Leitgedanken findet der
Weltgebetstag 2017 statt.
Der ökumenische Wortgottesdienst ist
am Freitag, 3. März, um 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, Meistersingerstraße 1-3.
Anschließend ist Zeit zum gemütlichen
Beisammensein mit landestypischen
Spezialitäten.

Luthergemeinde
SERENADENKONZERT
Am 12. März, findet in der kleinen Kirche
in Bruchhausen, Luitfriedstraße, um 19
Uhr, das 16. Serenadenkonzert mit
dem Duo `La Vigna´ aus Radebeul zum
Thema „Wege zu Bach“ statt.
Im Serenadenkonzertes erklingen Werke
der Komponisten Arcangelo Corelli, An-
tonio Vivaldi und Guiseppe Sammartini,
im Wechsel mit Sätzen der d – moll
– Suite von Johann Sebastian Bach.
Die Ausführenden sind Theresia Stahl,
Blockflöten und Christian Stahl mit den
seltenen Instrumenten Theorbe und Ba-
rocklaute.
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Paulusgemeinde

Weltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag ist eine weltweite
Basisbewegung christlicher Frauen. Der
Gottesdienst wird jährlich von Frau-
en aus einem anderen Land vorberei-
tet. In diesem Jahr kommt die Liturgie
von den Philippinen. Die ökumenischen
Gottesdienste sind am Freitag, 3. März
um 16.15 Uhr im Stephanus-Stift am
Stadtgarten und um 18.30 Uhr in der
Pauluskirche. Auch Männer sind dazu
eingeladen!

Kindergottesdienst
Einladung zum Kindergottesdienst am
Sonntag, 5. März um 10 Uhr. Beginn
ist im Hauptgottesdienst und die Kinder
gehen - vor der Predigt - in den Kin-
dergottesdienstraum im Obergeschoss.
Erzählt werden die biblischen Geschich-
ten altersgerecht, es wird gesungen und
gespielt. Gerne können Eltern kleine
Kinder in der Eingewöhnungsphase be-
gleiten.

Gesprächsgruppe Feierabend
Das nächste Treffen findet statt am
Dienstag, 7. März um 20 Uhr im Empo-
rezimmer.

Bibelgesprächskreis
Die Gruppe trifft sich wieder am Mitt-
woch, 8. März um 20 Uhr im Paulus-
zimmer. Gelesen wird zur Zeit im Philip-
perbrief. Interessierte sind jederzeit auch
bei einmaliger oder unregelmäßiger Teil-
nahme willkommen.

Johannesgemeinde

So viel du brauchst…
Fastenaktion für Klimaschutz
„Sieben Wochen vor dem Osterfest inne
halten, sich auf das Wesentliche kon-
zentrieren und Gottes Schöpfung mit
Herz und Verstand in den Blick nehmen
– so lässt sich neu erfahren, was wir
brauchen.“ Mit dem biblischen Leitsatz
„So viel du brauchst“ regt die Fasten-
aktion dazu an, sich Zeit zu nehmen,
das eigene Handeln im Alltag zu über-
denken, Neues auszuprobieren, etwas
zu verändern. Klimaschutz und Kli-
magerechtigkeit stehen im Mittelpunkt
der Fastenzeit. So geht es zum Beispiel
darum, achtsamer zu kochen, anders
unterwegs zu sein oder Orte der Einkehr
und Ruhe aufzusuchen.
Infobroschüren können Sie bei uns im
Pfarrbüro erhalten oder unter:
www.klimafasten.de.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Montag 6. März 20 Uhr Treffen des
Peru-Partnerschaftskreises

Dienstag 7. März 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Luther und die so ge-
nannten Vor-Reformatoren“, 18 Uhr In-
formationsgespräch Taufe, 20 Uhr Wege
Erwachsenen Glaubens, Thema: Leben
und Botschaft des Reformators Martin
Luther Impulse und Perspektiven im
Jubiläumsjahr Leitung: Adrian Dieterle;
Pastoralreferent

Mittwoch 8. März 19 Uhr Sitzung des
Caritas-Ausschusses, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores

Donnerstag 9. März 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Diagnose und Behand-
lung von Schlaganfällen“, 14:30 Uhr
Übungsweg “Spurensuche” für ältere
Menschen

Pfarrei St. Martin

Montag 6. März 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores im Kolpingsaal

Dienstag 7. März 19 Uhr Gegenstands-
lose Meditation – Kontemplation im Ka-
pitelsaal der Martinskirche,

Pfarrei Liebfrauen

Sonntag 5. März 10 Uhr Frühschoppen
der KAB

Montag 6. März 18:30 Uhr Frauen-Gym-
nastikgruppe

Dienstag 7. März 19:00 Uhr Treffen
Pfarrgemeinderat - Ältestenkreis Luther

Luthergemeinde

Donnerstag, 2. März 19.30 Uhr Abend-
treff: Vorbereitung Weltgebetstag Ge-
meindezentrum Bruchhausen

Freitag, 3. März 19 Uhr Weltgebetstag
„Was ist denn fair“ Philippinen Gemein-
dezentrum Bruchhausen

Dienstag, 7. März 14.30 Uhr Senioren-
kreis „Goldener Oktober“ Gemeindezen-
trum Bruchhausen

Mittwoch, 8. März, 18 Uhr Frauenkreis
Oberlin „Was knospt den da? Die Bäu-
me vor unserer Haustür Gemeindehaus
Liebfrauen

Johannespfarrei

Montag 6. März 18 Uhr Projekt Bibel
teilen" im Caspar-Hedio-Haus, 19.15
Uhr Kirchenchorprobe im Caspar-Hedio-
Haus

Dienstag 7. März 14.30 Uhr Senioren-
kreis im Caspar-Hedio-Haus, 19 Uhr
Konzert des Ensemble für frühe Musik
in Karlsruhe "Ein feste Burg ist unser
Gott"- Musik zur Reformationszeit in der
Johanneskirche, Eintritt ist frei - eine
Spende wird erbeten.

Mittwoch 08. März 18.30 Uhr Hausbi-
belkreis in Schöllbronn, 20 Uhr Posau-
nenchorprobe im Caspar-Hedio-Haus

Donnerstag 9. März 19.30 Uhr Frauen-
treff im Caspar-Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 Uhr, für Eltern
mit Kindern zw. 0-3 Jahreim Bürgertreff
im Fürstenberg Ahornweg 89; Caroline
Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball ab 14 Jahren, Freitag 20 Uhr ,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle Ettlingen-West. Jeremias Traut-
mann 0176 94040974 (außer in den
Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr David Pölka 07243 52 9932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr, Mareike
Gomolka, 0721 66531200

55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Karl-Heinz Lehmann 07243
606509

Indoor-Winterspielplatz donnerstags
ab 19. Januar 15 bis 18 Uhr Eintritt frei
– Spende willkommen, Hausschuhe und
Rutschsocken mitbringen,

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sende-
pause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:
Mittwoch, 19.30 Uhr,
Bibel- und Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,
Freitag (14-täglich), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag, 18 Uhr,
Jugendkreis (14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
11. März- 16. April, Mi - Sa: 15 - 18 Uhr;
So: 11 - 18 Uhr
Lukas Schneeweiss: WHEN EMPATHY
AND SYMPATHY ARRIVE, Eintritt frei
Kunstverein Wilhelmshöhe Schöllbron-
ner Straße 86
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Ab 16. März, Mi - So: 11 - 18 Uhr Wie-
dereröffnung der Sammlungsausstellung
mit Werken von Karl Albiker und Karl
Hofer Städtische Galerie im Museum

Veranstaltungen:

Freitag, 3. März,
20:30 Uhr GOZO Besetzung: Mercedes
Dragovits (voc), Johannes Stange (tp,
flh), Julian Schunter (as), Konrad Hin-
sken (p), Jörg Teichert (g), Tobi Schmitt
(b) Eintritt 14 € // erm. 9 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten) Einlass 19:30 Uhr
// Karten an der Abendkasse Jazz-Club
Ettlingen Birdland59

Samstag, 4. März,
20 Uhr Der Seelenbrecher (PREMIERE)
von Sebastian Fitzek Regie: Bernd Ha-
gemann / Werner Kern Preis: 12 €/ 10
€ (erm.) Karten Stadtinformation: 07243
101-333 kleine bühne ettlingen Schlein-
koferstraße/Ecke Goethestraße Weitere
Termine um 20 Uhr: 11.03. & 25.März,
um 19 Uhr: 12.03. & 26.März

Sonntag, 5. März,
11 - 15 Uhr Paradise Club Eintritt frei
Vogel Hausbräu
15 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten
Gastspiel – Märchentruhe Malsch „Die
Bremer Stadtmusikanten“ Kinderpup-
pentheater für Kinder ab 3 Jahre Preis:
6 €/ 4 € (erm.) Karten Stadtinformation:
07243 101-333 kleine bühne ettlingen
Schleinkoferstraße/Ecke Goethestraße
18 Uhr Klassik im Schloss mit dem
SWR: Ensemble Il convito Maude Grat-
ton, Leitung und Cembalo Sophie Gent,
N.N., Violine Deirdre Dowling, Viola Em-
manuel Jacques, Violoncello Eintritt: 15
€/ 20 €/ 25€/ 10 € Karten Stadtinfor-
mation: 07243 101-333 SWR-Studio
Karlsruhe in Zusammenarbeit mit dem
Kulturamt Asamsaal/Schloss

Dienstag, 7. März,
9:30 - 11 Uhr Luther und die so ge-
nannten Vor-Reformatoren Vortrag
Referent: Dr. Albert de Lange, freibe-
ruflicher Kirchenhistoriker, Karlsruhe
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499,
gundula-benoit@gmx.de Bildungswerk
Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu
19 Uhr Rundgang durch die Stadtbi-
bliothek: so funktioniert´s - Alle Teil-
nehmer dieser ca. 90minütigen Führung
erhalten einen Schnuppergutschein. An-
meldung unter Tel. 07243 101-207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de Stadtbiblio-
thek Obere Zwingergasse 12
19:30 Uhr Cuba unlimited - Madarys
Morgan (Klavier) Es erklingen u.a. Werke
von Manuel de Falla, Ernesto Lecuona
und José Maria Vitier. Preis: 24 €/ 12
€ (erm.) Karten Stadtinformation: 07243
101-333 Fördergemeinschaft Kunst
Asamsaal/Schloss

Mittwoch, 8. März,
10 - 11:30 Uhr Die Kritzel-Kids Für
Eltern und Kinder von 2 – 3 Jahren
2 Termine/ Dauer jeweils 90 Minuten/

Preis: 12 € Anmeldung erforderlich:
Tel. 07243 101-471 Museum Treffpunkt:
Museumsshop im Schloss

Donnerstag, 9. März,
9:30 - 11 Uhr Diagnose und Behand-
lung von Schlaganfällen Vortrag Re-
ferent: Dr. Sebastian Arnold, Leitender
Arzt der Sektion Neuroradiologie am
Städtischen Klinikum Karlsruhe Lei-
tung, Anmeldung und Auskunft Gundula
Benoit; Tel. 07243-9390499, gundula-
benoit@gmx.de Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu

Wanderungen:

Mittwoch, 8. März,
13 Uhr Mittwochswanderung Leo-
poldshafen - alter Hafen - Fähre Lei-
mersheim - Viermorgen. Einkehr im
Andreasbräu. Evtl. Routenänderung auf-
grund Deichbauarbeiten. Gehzeit: 2,5
h (ca. 9,5 Km) Abfahrt: 13:08 Uhr am
Stadtbahnhof Ettlingen Führung: Karl-
Heinz Still NaturFreunde Ettlingen Treff-
punkt: Ettlingen Stadtbahnhof

Donnerstag, 9. März,
8:40 Uhr Kuppenheim, Haueneber-
stein, Balg zur Mittagseinkehr, über
Schweigrother-Platz zum Bahnhof Ba-
den-Oos. Wanderführer: Ursula Dah-
linger Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:48
Uhr; Karlsruhe Albtalbahnhof 09:15 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Stunden, 11 km Auf-/
Abstieg: 196 m / 196 m (mittelschwer)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
Schwarzwaldverein Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,

Informationsaustausch und Kinder-
herzsportgruppe, Sandra Reder, 07243
9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffene
und Interessierte. Treffpunkt jeden 1.
Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr im
Stephanus-Stift am Stadtbahnhof. Karin
Bartel Tel. 07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Rheumatreff/Stammtisch, Treffpunkt
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15 Uhr
im Vogelbräu, Gruppenleitung: Anne
Link, Tel. 07243 14682,
annalink46@web.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 515133

Parteiveranstaltungen

Bündnis 90 / Grüne
Der Stadtverband der Ettlinger GRÜNEN
lädt zum Stammtisch mit der Landtags-
abgeordneten Barbara Saebel ein. Statt-
finden wird der Stammtisch am 06.03.
19 Uhr im Nebenraum des “pot au feu“.

Bürgersprechstunde
Am Montag, 06. März, lädt die Land-
tagsabgeordnete der Grünen für den
Wahlkreis Ettlingen Barbara Saebel von
17 bis 18.30 Uhr zu einer Bürgersprech-
stunde in ihrem Wahlkreisbüro ein, Stei-
genhohlstraße 3.
Um Anliegen besser koordinieren zu
können, bitten wir im Voraus um tele-
fonische Anmeldungen montags, diens-
tags und freitags von 9:00 bis 17:30 Uhr
unter 07243/3589030 oder unter der
E-Mail-Adresse: barbara.saebel.wk@
gruene.landtag-bw.de


